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Was beinhaltet dieses Projekt?
Das Projekt „Ausbildung stabilisieren – alle Jugendlichen 
mitnehmen“ wird finanziert durch den Arbeitsmarktfond 
Bayern, und stellt für alle Akteure ein kostenloses, unver-
bindliches Angebot dar.
Die Volkshochschule Weiden-Neustadt gGmbH wurde 
mit dem Projekt beauftragt, um im Arbeitsmarktbezirk-
Weiden i.d.Opf., Neustadt/WN und Tirschenreuth alle 
vom Ausbildungsabbruch gefährdeten Jugendlichen und 
junge Erwachsene zu erreichen.
Die Zielgruppe des Projekts sind nicht nur die Auszubil-
denden selbst, sondern auch die Betriebe, in denen die 
Auszubildenden beschäftigt sind. Hier liegt unser beson-
derer Fokus auf den Klein- und Kleinstunternehmen.
Um ein zielführendes Spektrum an Unterstützung anbie-
ten zu können, werden spezifische Projektbausteine für 
einzelne Akteure angeboten.

• Erstellung einer Onboarding-Mastercheckliste mit 
dem Fokus auf Klein- und Kleinstunternehmen, 
unter Berücksichtigung spezifischer regionalen 
Gegebenheiten (z.B. Erreichbarkeit der Betriebe)

• Individuelle Beratung zum Onboarding von Be-
trieben aufgrund der erstellten Checkliste, unter 
Berücksichtigung eines machbaren und zeitgemä-
ßen Konzepts

• Auf Wunsch Moderation und Begleitung von 
Onboarding-Maßnahmen durch die Projektmit-
arbeiter

Spezielle Unterstützung zum 
Thema Onboarding:

Welche Projektbausteine können 
wir Ihnen als Betrieb anbieten?
Persönliche Beratung:
• Erfahrene Projektmitglieder, mit teils langjähriger 

Berufserfahrung als Führungskraft sowie im Um-
gang mit Auszubildenden, stehen Betrieben zu 
einer persönlichen und praxisnahen Beratung bei 
drohenden Ausbildungsabbrüchen zur Verfügung

• Beratung im Haus und/oder aufsuchen des Ar-
beitsplatzes im Betrieb

• Schwerpunkt auf persönliche Probleme und Kon-
flikte im Betrieb

Entwicklung neuer Ausbildungsmethoden:
Workshops für Betriebe: 
• „Wie ticken Auszubildende heutzutage?“
• „Ideen für ein modernes Onboarding“
• Auffrischungskurse für Ausbilder, mit den Schwer-

punkten „Konfliktmanagement“, „Pädagogik“,  
Mitarbeiterführung“, „Arbeitswelt 4.0“

• Austausch-Workshops für Ausbilder, in enger Ko-
operation mit den Kammern

Schule & Grundkompetenzen Schule & Grundkompetenzen

Aufgrund des stetig wachsenden Fachkräftemangels, 
und der dafür begrenzt zur Verfügung stehenden Jugend-
lichen und junge Erwachsene, welche sich für eine klas-
sische Berufsausbildung entscheiden, ist und wird für sie 
eine stabile und nachhaltige Ausbildung von immer größe-
rer Bedeutung sein. Hinzu kommt, dass die Zahl der vor-
zeitigen Ausbildungsvertragslösungen seit Jahren steigt. 
Trotz intensiver Bemühungen in der Berufsorientierung 
liegt die Zahl bei den vorzeitigen Ausbildungsvertragslö-
sungen immer noch bei rund 25 % aller geschlossenen 
Ausbildungsverträge. Zwei Drittel der Ausbildungsabbrü-
che fallen in den ersten 12 Monaten, davon knapp ein 
Drittel in der Probezeit. 

Ihre Situation: Wie Sie davon profitieren
können?

• Sie als Betrieb erhalten ein besseres Verständnis, 
wie Auszubildende heutzutage „ticken“

• Sie stabilisieren die Ausbildung in Ihrem Betrieb 
durch einzelne, spezifisch definierte Maßnahmen, 
begleitet durch uns und können dadurch eine nach-
haltige Fachkräftesicherung erzielen

• Sie steigern die Attraktivität Ihres Betriebs, unter 
anderem für die Akquise von neuen Ausbildungs-
verhältnissen

• Ihre Ausbilder können sich im Rahmen des Projekts, 
im persönlichen Bereich sowie als Führungskraft, 
weiterentwickeln, ohne dass für den Betrieb Weiter-
bildungskosten entstehen

• Ihr Betrieb hat die Möglichkeit, aufgrund der Vielzahl 
der beteiligten Akteure, sein Netzwerk zu erweitern

Schule & Grundkompetenzen


